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Mit dem Nachtzug
zum Stadtausflug

Der Marktplatz von Bremen mit den typischen norddeutschen Häusern

In Zusammenarbeit mit den SBB bie-
tet die Deutsche Bahn jetzt besonders

attraktive Tagesausflüge nach diversen
Deutschen Städten. Besonders verlok-
kend sind dabei die Reiseangebote nach
Leipzig, Berlin, Dresden, Bremen und
Hamburg. Dank Nachtverbindungen
der CityNightLine-Züge können Rei-
sende so beispielsweise für Bremen oder

Hamburg in Zürich abends um 21.15
Uhr den Zug besteigen und sind am
nächsten Morgen um 7.22 Uhr in Bre-

men bzw. um 8.34 Uhr in Hamburg.
Man hat dann den ganzen Tag frei zur
Verfügung zum Promenieren, Einkau-
fen oder für Ausstellungs- und Mu-
seumsbesuche. Um 21.03 Uhr in Ham-
burg und um 22.16 Uhr in Bremen geht
es dann mit dem CityNightLine wieder
in die Schweiz, wo man morgens um
8.15 Uhr in Zürich eintrifft. (Für Basel

gilt bei der Hinreise: Abfahrt eine gute
Stunde später. Bei der Rückreise: An-
kunft eine Stunde früher.) Verlockend
sind dabei nicht nur die Fahrzeiten,
dank denen man die Reise nachts ru-
hend oder schlafend im Zug verbringen
kann, sondern ebenso die Preise: Mit
dem Halbtax-Abo kostet eine Retour-
fahrt nach Hamburg nur 105 Franken
im Schlafsessel genannt Sleeperette.
Wer 215 Franken bezahlt, kann die Rei-

senacht auch in einer Doppelschlafka-
bine verbringen. Die genannten Preise

gelten übrigens auch für Berlin.
Weitere Aus/cüw/te, Buchungen und

Platzreservierungen erhält man über
die Rail-Service-Nummer 157 22 22
(Fr. 1.19/Min.) oder am nächsten Bahn-

hofhis am 20 1/hr des Abends vor Reise-

beginn.

Nach Pontresina
zum Schütteln

Gemütlich schütteln in einer wunder-
schönen Umgebung, das verspricht die

neue Panorama-Schiittelbahn Muottas
Muragl in Pontresina. Sie wird Mitte

Dezember eröffnet. Der Start der 4,2 Ki-
lometer langen Bahn mit einer Höhen-
differenz von 705 Metern befindet sich
neben dem Hotel Muottas Muragl
Kulm - mit der einmaligen Aussicht auf
die Engadiner Seenlandschaft, das Val

Roseg und das Bernina-Massiv. Ältere
Schüttler brauchen keine Angst vor

Rennschlitten und Plastik-Bobs zu ha-
ben, da diese verboten und nur Nor-
malschlitten (Davoser etc.) zugelassen
sind. Diese für Jung und Alt geeignete
Bahn führt zum Teil durch romantische
Arven- und Lärchenwälder sowie auch
über offenes Gelände hinunter zur Tal-
Station Punt Muragl. In der Mitte der
Strecke bei der Alp Muragl kann auch
ein Sicherheitshalt mit einer kleinen
Zwischenverpflegung eingelegt wer-
den. Geöffnet ist die Schlittelbahn täg-
lieh ab 9.30 Uhr. Die Abfahrt ist im
Preis der Bergfahrt, einer Tages- oder
Halbtageskarte der Muottas-Muragl-
Bahn sowie im Oberengadiner-GA in-
begriffen.

Für weitere Informationen und Pro-

spekte: Muotfas-Muragl-Baü« AG, Tal-
station Pwnt Maragi, 7503 Samedan, Fei.

087/842 83 08.

Winteraktives Meiringen
Hasliberg

Mit diversen attraktiven Pauschalan-
geboten startet die Berner-Oberland-
Region Meiringen-Hasliberg in die dies-

jährige Schneesaison. So bietet man
wieder die beliebten «Winter aktiv»-
Wochen für Senioren an. Das Arrange-
ment enthält, ab 884 Franken im Dop-
pelzimmer, sechs Hotel-Übernachtun-

gen mit Halbpension, Skibegleitung
durch einen ortskundigen Skilehrer,
einen fünftägigen Regionalskipass und
einen Gutschein für ein gemütliches
Fondue-Essen. Buchbar ist das Angebot
vom 11. bis 17. und vom 18. bis 24. Ja-

nuar sowie vom 8. bis 14. und 15. bis
21. März 1998. Für alle, die auch mit
Kindern und Grosskindern an einem
winterlichen Familienplausch teilneh-
men wollen, bietet die Region am Wo-
chenende vom 21 ./22. Februar ein gros-
ses, sogenanntes Winterspielfest. Es

handelt sich dabei um ein Familien-
schneefest mit vielen Attraktionen,
Festwirtschaft und Kaffeestube.

Für weitere AasZcä«/fe und Reservatio-

«en (Regio« Meiringen Pfasliberg Touris-

mus):
Für Seniorenwocben: «Pfas/i Direct»,
6084 P/asliberg Wasserwendi, Telefon
033/972 57 67.
Fürs Winterspielfest: Abteilung Sport und

Kultur, Tel. 033/972 50 57.
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Frankreich lockt
mit Gratisnacht

Unter der Bezeichnung «Bon Week-End

en Villes» machen jetzt über 1000 Ho-
tels in 20 Regionen und 50 Departe-
menten Frankreichs verlockende Wo-

chenend-Angebote. Für zwei Über-

nachtungen im frei gewählten Hotel
bezahlt man nur eine Nacht. Zudem of-
ferieren die an Wochenenden geöffne-
ten örtlichen Fremdenverkehrsbüros je-
dem Besucher ein Willkommensge-
schenk und Karten für kostenlose Be-

sichtigungen. Wer bis zum 31. März
1998 fünf Wochenende dieses Ange-
bots bucht, erhält sogar das sechste ge-
schenkt! Einzige Voraussetzung: man
muss Mitglied des Clubs «Bon Week-
End» werden.

Bez Maison de la France, Löwensfr. 59,
8023 ZüricZz, Te/e/ön 01/201 30 85, ist
die Brosdzüre «Bon Week-End en Vides»

mil den aus/xdiriicüen Informationen da-

zw erdäifiicü.

Zur Erholung ins Paradies
Zu den Traumzielen dieser Welt, die
noch nicht vom Massentourismus
überschwemmt wurden, gehören die

Seychellen im Indischen Ozean. Die Re-

gierung der einst britischen Inselgrup-

pe hat mit ihrem Widerstand gegen
Charterflüge und preislich wie qualita-
tiv billigen Hotels erreicht, dass die Sey-
chellen ein Paradies geblieben sind.
Diese Exklusivität ist zwar nicht billig,
aber auch nicht so exorbitant teuer wie
etwa die Polynesischen Inseln im Pazi-

fik. So bietet jetzt beispielsweise ein
Schweizer Spezialist für Ziele im Indi-
sehen Ozean zweiwöchige Seychellen-
Arrangements für knapp 3000 Franken.
Ein speziell auch auf ältere Leute zuge-
schnittenes neues Angebot beinhaltet,
bei einem Preis ab 2995 Franken, den

Direktflug mit Air Seychelles hin und
zurück, die Transfers sowie den Aufent-
halt auf der Hauptinsel Mahe in einem
wunderhübschen, im Kolonialstil er-
bauten kleinen Hotel namens Alla-
manda inklusive Morgenessen. Der

Halbpensionszuschlag beträgt 520
Franken. Wer mehr ausgeben will und
kann, hat selbstverständlich die Mög-
lichkeit, Ausflüge zu andern Inseln zu
buchen oder gar rund um die Inseln an
einer mehrtägigen Kreuzfahrt auf
einem Luxus-Motorsegelschiff teilzu-
nehmen. Die Seychellen haben übri-
gens, wie andere Ziele im Indischen
Ozean auch den Vorteil, dass man fast
ohne Zeitverschiebung dorthin kommt
und somit vom unangenehmen Jetlag
befreit ist. Auch das Klima ist ange-
nehm, da es kaum je wärmer als 30
Grad wird.

Für deta/ZZ/erte UnZerZa^e«, /n/örma-
Zlonen and BacZiwa^ew: Let's Go Tours,

Vorstadt 14, PosZfacB, 82CLZ Scüa/fZiau-

sen, TeZ. 052/624 10 77.

Auf ins Theater mit
5-Sterne-Übernachtung

Wer eine Reise nach Basel mit einem
Theaterabend verbringen, aber danach
lieber nicht mehr eine nächtliche
Heimfahrt auf sich nehmen will, kann
von einem äusserst günstigen Kombi-
Arrangement - Theater/Hotel-Über-
nachtung - profitieren. Das nur wenige
Schritte vom Theater entfernte 5-Ster-
ne-Hotel International bietet für die

Spielzeit 1997/98 folgende Angebote:
Für 170 Franken im Doppelzimmer und
190 Franken im Einzelzimmer gibt es

einen Welcome-Drink, Theater-Tickets
für beste Plätze einer Schauspiel- oder

Tanztheater-Aufführung gemäss Spiel-
plan, Übernachtung sowie ein herrlich
reichhaltiges Frühstücks-Buffet. Bei
einer Opern-Aufführung kostet das Ar-

rangement 30 Franken mehr.
DeZaiZZZerte t/uterZa^eu m/f TBeater-

Sp/eZpZa« und AnmeZde-Coupon sind
erM/fZZcü Z?ez: FtoteZ /nfernaf/ona/,
Sle/newtorsZrasse 25, 4001 BaseZ,

TeZe/bn 061/227 27 27.

Redaktion: Ronrad BaescüZz'n

SCHÖNE FERIEN
Jhotd i"rüronc ê>«i5 (^Vppciizellerl«inc|,

heimeliges Ferienland

Familie M. + A. Seeger-Schmid
Telefon 071/793 11 37
Winterwandern im Appenzellerland
November bis April
Sie bezahlen 5 Tage - Sie geniessen 7 Tage
ab Fr. 455 - pro Person inkl. Halbpension. Bitte reservieren Sie rechtzeitig.
Für Gruppenorganisatoren:
Noch wenige Ferienwochen 1998 frei.
Winterrabatt November bis April: 30% für Gruppen

Weihnachten in (W)interlaken!
Gemeinsam Weihnachten und Silvester feiern! 10 Tage HP

im DZ Fr. 830-1050, EZ 930-1280, der 11. Tag ist gratis!
Speziell für Senioren: VP-Arrangement zum HP-Preis.

Ferien im Hotel Artos heisst Erholung an Körper, Geist und
Seele! Ruhige Lage, neue, komfortable Zimmer, Wellness-

Anlage mit Whirlpools, Therme/Caldarium, Dampfbad und

Sauna, ideale Lage für Winterwanderungen und -ausflüge.

Für weitere Informationen: Hotel Artos, Alpenstrasse 45,
Peter und Ruth Baur, 3800 Interlaken, Tel. 033 828 88 44

Hotel

m,ila
ALFA am See*

Farn. Hackl-Schmid, 6440 Brunnen

Familiäres, heimeliges Hotel am Vierwaldstättersee
Moderne Zimmer mit Blick auf See, Berge und Rutli

Verlangen Sie unsere attraktiven Angebotel
Telefon 041/820 18 82, Fax 041/820 11 31
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